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Fahrtregler UFR-1230-D

Beschreibung

Der Doppel-Fahrtregler UFR-1230-D wurde speziell fur RC-Modelle entwickelt, um 2
Gleichspannungs-Burstenmotoren zu steuern.

An 8 Ausgange kann die Beleuchtung des Modells direkt an den Fahrtregler
angeschlossen und gesteuert werden.

Der Fahrtregler verfugt Uber folgende Merkmale:
e Ausgange fur 2 Motoren, wéhlbar als 2 getrennte Fahrtregler oder mit
integriertem Kreuzmischer

Versorgungsspannung: 6 - 18 V

max. Motorstrom 2 x 30 A (kurzzeitig 2 x 60 A)

PWM Taktfrequenz 20 oder 40 KHz

8 Schalt-Ausgange fir die Beleuchtung (z.B. Bremslicht, Ruckfahrlicht,

Blinker)

BEC mit 5,2 V, 3 A Dauerstrom (kurzschlussfest)

3 Proportionaleingange (Gaskanal, Lenkung, Steuerkanal)
2 Proportionalausgénge (Ausgang fir Soundmodul)
Failsafe bei Empfangsstérungen (Motorstopp)
Anlaufschutz beim Einschalten
Akku-Spannungsuberwachung

Temperaturtiberwachung

Kurzschlussschutz Motorendstufen

Optionen Uber DIP-Schalter wéahlbar:

o Lastregelung ein / aus

o Handbremsfunktion ein / aus

o0 Wahl des Akku-Types: LiPo / sonstiger Typ
0 Anlernfunktion (Setup) fir Gaskanal ein/aus

e Zusatzliche Funktionen tber optional erhéltliches Datenkabel K-USB-2 und
der PC-Software ,Drive-Teacher*:

o Firmwareupdate

o Diagnose

o Kanalinvertiertung

0 Abschaltung der Unterspannungsiberwachung

o0 Reduzierung der Rickfahrgeschwindigkeit auf 50 %

o Wahl der PWM-Taktfrequenz 20 oder 40 kHz (fur Glockenankermotoren)
o Einstellung der Lastregelung

0 Aktivierung / Einstellung der Massetragheit

0 Aktivierung der Notbremsfunktion

o Einstellung der Handbremsenharte

o Einstellung der Gaskurve

o Konfiguration der Schalt-Ausgange (Ausgangstypen, Helligkeiten, usw.)
o Konfiguration des Lichtschalters (schaltbar Gber Steuerkanal)

o Konfiguration des Steuerkanals

o Konfiguration von Nautic / Multiswitch

12.10.2017
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Sicherheitshinweise

e Diese Bedienungsanleitung vor Beginn der Inbetriebnahme sorgféltig
durchlesen und fiir einen zukinftigen Gebrauch gut aufbewahren!

e Die integrierten Schaltkreise auf dem Fahrtregler sind empfindlich gegen
elektrostatische Aufladung. Beriihren Sie daher diese Bauteile nicht, bevor Sie
sich ,entladen* haben (z.B. durch einen Griff an einen Heizkorper oder ein
anderes geerdetes Gerét).

e Durch unginstige Platzierung bzw. Verdrahtung des Fahrtreglers im Modell,
kann es unter Umsténden zu einer Einschrankung der Reichweite des
Senders (hauptséachlich bei 35/40 MHz Sendern) kommen.

e Der Fahrtregler darf nur mit denen, in den technischen Daten angegebenen,
Versorgungsspannungen betrieben werden.

e Verdrahtungen dirfen nur im spannungslosen Zustand durchgefiihrt werden.

e Fur Kinder unter 14 Jahren ist die Inbetriebnahme des Fahrtreglers nicht
geeignet.
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Fahrtregler UFR-1230-D

Technische Daten

Versorgungsspannung (Up):

6 — 18 V Gleichspannung

Stromaufnahme: Ruhestrom: ca. 40 mA

Motorstrom: max. 2 x 30 A Dauerstrom, 2 x 60 A kurzzeitig (1
Minute)

BEC-Spannung: 52V

BEC-Strom:

max. 3 A Dauerstrom, 5 A kurzzeitig (10 Sekunden)

Proportional-Eingange:

3 Stlick (1,000 - 2,000 ms):
e Gaskanal
e Lenkkanal oder 2. Gaskanal
e Steuerkanal (fir Beleuchtung und andere
Funktionen)

Proportional-Ausgénge:

2 Stiick (1,000 - 2,000 ms):
e Ausgange fur Soundmodul

Schaltausgénge:

8 Stuck (npn — offener Collector),
max. 1,5 A pro Ausgang, der Summenstrom aller
Ausgénge darf 3,0 A nicht Gberschreiten

Schutzfunktionen:

Kurzschlussschutz Motorendstufe
Kurzschlussschutz Schaltausgange
Kurzschlussschutz BEC
Temperaturtiberwachung
Akku-Unterspannungstberwachung
Anlaufschutz beim Einschalten
Failsafe fur Proportionaleingénge

Weitere Schnittstellen:

Programmierschnittstelle fur Datenkabel

Anschlusskabel:

o Akkuanschluss: 2 x 2,5 mmz2, Lange ca. 25 cm
(mit Deans T-Stecker)

e Motoranschluss 2 x 2,5 mmz?, Lange ca. 25 cm

e Servokabel fur Anschluss an Empfanger: 3 x
0,14 mm?, Lange ca. 30 cm

Zulassige 0-60°C

Umgebungstemperatur:

Zulassige relative Max. 85 %

Luftfeuchte:

Abmessung: 80 x 50 x 23 mm

Gewicht: 95¢g
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Fahrtregler UFR-1230-D

Anschlussbelegung
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Anschlisse auf dem Fahrtregler:

Akku rot: Akku +, schwarz: Akku - (Deans T-Stecker)

Motor 1 | gelb: Motor +, blau: Motor - (Linker Motor)

Motor 2 | gelb: Motor +, blau: Motor - (Rechter Motor)

X1 Proportional-Eingang: Gaskanal

X2 Proportional-Eingang: Gaskanal 2 oder Lenkung

X3 Proportional-Eingang: Steuerkanal

X4/1 Proportional-Ausgang: Soundmodul X2/1

X4/2 Proportional-Ausgang: Soundmodul X2/2 (nur notwendig wenn digitale
Ubertragung zum USM nicht verwendet wird)

X5 Schaltausgange 1 - 8

X6 Schnittstelle fir Datenkabel K-USB-2
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Fahrtregler UFR-1230-D
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Einbau des Fahrtreglers

Um den Fahrtregler sicher in dem Modell zu befestigen, bietet sich z.B. selbst-
klebendes Klettband an, welches auf die Abdeckung des Fahrtreglers geklebt werden
kann. Achten Sie bei dem Einbau des Moduls darauf, dass keine Bauteile oder
Leiterbahnen der Platine irgendwelche Metallteile bertihren! Dies kann zu
Kurzschlussen fuhren, die den Fahrtregler zerstéren kdnnen.

Anschluss des Fahrtreglers

Fuhren Sie alle Anschlussarbeiten immer nur bei abgeschalteter
Versorgungsspannung durch!

Anschluss der Versorgungsspannung (Akku):

Der Fahrtregler ist fur eine Gleichspannung von 6 — 18 V ausgelegt. Das dicke rote
Kabel wird mit dem Pluspol des Akkus verbunden, das dicke schwarze Kabel mit
dem Minuspol des Akkus.

Der Fahrtregler wird mit einem Deans T-Stecker ausgeliefert, die ein einfaches
Einstecken an einen Akku mit Deans T-Buchse ermdglicht.

Es muss unbedingt auf die korrekte Polung der Versorgungsspannung
geachtet werde! Eine Verpolung zerstort den Fahrtregler sofort!

Anschluss der Motoren:
Das dicke gelbe Kabel wird an den Pluspol des Motors angeschlossen. Das dicke
blaue Kabel wird an den Minuspol des Motors angeschlossen.

Motor M1 ist fur den linken Antrieb vorgesehen, Motor M2 fir den rechten Antrieb.

Sollte die Fahrtrichtung im Modell spater nicht stimmen (also vorwaérts und rtickwarts
sind vertauscht), dann kdnnen entweder die Anschliisse am Motor vertauscht
werden, oder die Drehrichtung des Motors im Drive-Teacher invertiert werden (siehe
Seite 28).

8 BEIER-Electronic 12.10.2017




D Fahrtregler UFR-1230-D

Anschluss an den Empféanger (X1, X2 und X3):
An den Fahrtregler UFR-1230-D sind 3 Servokabel (X1 - X3) angelétet. Diese 3
Kabel werden in den RC-Empfanger gestecki:

Belegung wenn kein Mischer im UFR2430-D verwendet wird:

Servokabel | Kanal am Empfanger

X1 Gaskanal 1, linker Antrieb (M1)
X2 Gaskanal 2, rechter Antrieb (M2)
X3 Steuerkanal (optional z.B. fur Lichtsteuerung)

Belegung wenn ein Mischer im UFR-1230-D verwendet wird:

Servokabel | Kanal am Empfanger

X1 Gaskanal
X2 Lenkkanal
X3 Steuerkanal (optional z.B. fur Lichtsteuerung)

Die Kanale X1 und X2 mussen unbedingt am Empfanger angeschlossen werden.
Hierdurch werden die Geschwindigkeiten der Motoren gesteuert.

Der Steuerkanal X3 ist optional und muss nur an den Empfanger angeschlossen

werden, wenn z.B. die Lichtfunktionen verwendet werden sollen

Der Fahrtregler verfugt Gber eine BEC-Spannungsversorgung fur den Empféanger,
somit ist kein extra Empfangerakku notwendig.

Soll die BEC-Spannung des UFR-1230-D nicht verwendet werden, missen die roten
Kabel der Servokabel X1 und X2, sowie die roten Kabel der Servopatchkabel an X4/1
und X4/2 getrennt werden!

Anschlisse fir ein Soundmodul (X4/1 und X4/2)

Der UFR-1230-D bietet zwei spezielle Ausgange fiur ein Soundmodul (z.B. USM-RC-
2). Dieser Ausgang X4/1 (unten) liefert die Geschwindigkeitsinformation von Motor 1,
der Ausgang X4/2 (oben) liefert die Geschwindigkeitsinformation von Motor 2.

Wird die digitale Ubertragung zum Soundmodul USM-RC-2 im Drive-Teacher
aktiviert, reicht eine Verbindung mit einem Servopatchkabel von X4/1 des UFR-24-
30-D zu X2/1 des USM-RC-2, um die Geschwindigkeit von beiden Motoren zum
Soundmodul zu Ubertragen. Siehe auch Seite 12.

12.10.2017 BEIER-Electronic 9
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Anschluss der Schaltausgénge (X5):
Die 8 Ausgange des Fahrtreglers sind auf der Stiftleiste X5 herausgefihrt.

Fur den Anschluss der Ausgange empfehlen wir das mitgelieferte, aufsteckbare
Flachbandkabel zu verwenden. Naturlich kbnnen auch andere Kabel/Stecker an die
Stiftleiste X5 angeschlossen werden. Zum Anschluss der Schaltausgénge sollte ein
Kabelquerschnitt von 0,14mm2 - 0,5mm? verwendet werden.

Der Fahrtregler schaltet bei allen Ausgangen immer den Minuspol an die
angeschlossene Last. Der Pluspol ist also immer fest an der Last angeschlossen
(siehe Anschlussplan Seite 7).

Der gemeinsame Pluspol fur alle Ausgange ist ebenfalls an der Stiftleiste (Pin 9 und
10) herausgefuhrt. Es ist ebenfalls mdglich die Last direkt an den Pluspol des Akkus
anzuschliel3en.

Belequng des Flachbandkabels:

Ausgang Flachbandkabel
1 braun
2 rot
3 orange
4 gelb
5 grun
6 blau
7 lila
8 grau
Pluspol weil3
Pluspol schwarz

Beim Aufstecken des Flachbandkabels muss das dufRere schwarze Kabel nach oben
(Platinenrand) zeigen.

Die geschaltete Spannung an den Ausgangen (bei 100 % eingestellter Helligkeit) ist
immer so hoch, wie die Versorgungsspannung des Fahrtreglers.

Sollen LEDs angeschlossen werden, werden immer Vorwiderstande bendtigt.
AulRerdem muss bei LEDs auf die richtige Polaritat geachtet werden. Die bendtigten
Vorwiderstande fur die LEDs hdngen von den LED-Farben und dem LED-Strom ab.

Ein Elektroniker kann sich nun sicherlich den idealen Wert fiir seine LEDs selber
berechnen, fur alle anderen, hier eine kleine Tabelle von Vorwiderstanden fir
Standard-LEDs (Strom ca. 15 mA) als groben Anhaltspunkt:

10 BEIER-Electronic 12.10.2017



D Fahrtregler UFR-1230-D

Versorgungsspannung Vorwiderstand
6V 270 Ohm
7,2V 330 Ohm
8,4V 470 Ohm
9,6 V 510 Ohm
12V 680 Ohm
14V 820 Ohm
16V 1 kOhm

Im Internet gibt es ebenfalls LED-Vorwiderstandrechner (z.B.
www.leds.de/widerstandsrechner), um den idealen Widerstandswert einfach und
schnell auszurechnen.

Sollen an einen Ausgang mehrere LEDs (z.B. Blinker vorne und hinten)
angeschlossen werden, ist es besser fiir jede LED einen eigenen Vorwiderstand zu
verwenden, also mdglichst keine Reihenschaltungen der LEDs machen.

Allgemeine Hinweise zu der Verdrahtung im Modell:

Fur den Anschluss der Versorgungsspannung und der Motoren, sollten Kabel mit
einem Querschnitt von mindestens 2,5 mm?2 verwendet werden. Fir alle anderen
Anschlisse (z.B. Beleuchtung) reichen auch dinnere Kabel mit z.B. 0,25 mm2.

Die Motoren im Modell sind leider oft recht starke Stérquellen, die bei schlechter oder
nicht vorhandener Entstérung unter Umstanden den Fahrtregler oder andere
Elektronik im Modell stéren kdnnen. Daher sollten alle Motoren unbedingt entstort
werden!

Wichtig ist, auf eine mdglichst ,saubere” Leitungsverlegung zu achten, d.h. kurze
Kabel zu benutzen und keine unnétigen Schleifen zu verlegen. Das Kabel fur die
Versorgungsspannung des Fahrtreglers sollte mdglichst direkt an den Fahrakku
angeschlossen werden.

Auch die raumlich getrennte Verlegung stérender Kabel (z.B. Motorkabel) kann
schon eine deutliche Verbesserung mit sich bringen.

Anschluss des Datenkabels K-USB-2 (X6)
An der Stiftleiste X6 wird das Datenkabel K-USB-2 angeschlossen.

Das Datenkabel wird fur folgende Funktionen bendtigt:
e Ubertragung der Konfiguration zum Fahrtregler
e Auslesen der Konfiguration des Fahrtreglers
e Durchfuhren einer Diagnose
e Firmwareupdate

12.10.2017 BEIER-Electronic 11
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Der Fahrtregler UFR-1230-D in Kombination mit dem
Soundmodul USM-RC-2

Wird der Fahrtregler UFR-1230-D mit dem Soundmodul USM-RC-2 verwendet,
werden die beiden Gaskandle (bzw. Gas- und Lenkkanal) vom Empfanger, nicht wie
sonst beim Ublich am Soundmodul angeschlossen, sondern nun am Fahrtregler X1
und X2. Das Soundmodul erhalt die Geschwindigkeitsinformation tber den speziellen
Ausgang X4/1 des UFR-1230-D. Dieser Ausgang X4/1 (unten) wird mit einem
Servopatchkabel direkt mit dem Gaskanal-Eingang Prop #1, X2/1 am USM-RC-2
verbunden.

Dies hat den Vorteil, dass das Soundmodul immer die tats&chliche Geschwindigkeit
direkt vom Fahrtregler Gbermittelt bekommt. Dies gilt auch wenn die Lastregelung
aktiviert ist.

Digitale Ubertragung zum Soundmodul
Wir empfehlen im Drive-Teacher unter Konfiguration - Fahrtregler - Sonstiges, die
Option , Digitale Ubertragung zum Soundmodul® zu aktivieren.

Im Sound-Teacher muss dann unter Konfiguration - Allgemein - Soundmodul-
Konfiguration, der Modus ,, Digitalbetrieb mit UFR-Fahrtregler® ebenfalls aktiviert
werden.

Die digitale Ubertragung hat verschiedene Vorteile:

 Der Nullpunkt im Fahrsounddiagramm stimmt immer, bzw. muss gar nicht mehr
eingestellt werden.

« Die Ubertragung der Geschwindigkeit ist genauer.

* Reichen die 8 Lichtausgange am UFR-1230-D nicht aus, kann man z.B. die Blinker,
das Bremslicht und den Ruckfahrscheinwerfer nun auch einfach am Soundmodul
anschlie3en. Dazu mussen fur die entsprechenden Ausgange, nur die
entsprechenden Ausgangstypen im Sound-Teacher eingestellt werden.

» Das Soundmodul weif3, wann der UFR blinkt und kann den Blinkersound abspielen.

DIP-Schalter

Uber die DIP-Schalter konnen verschiedene Grundeinstellungen des Fahrtreglers
vorgenommen werden:

Schalter OFF ON
1 Lastregelung aus Lastregelung ein
2 Handbremse aus Handbremse ein
3 anderer Akku-Typ Akku-Typ LiPo
4 Normaler Fahrbetrieb Setup (Anlernfunktion) ein

12 BEIER-Electronic 12.10.2017
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Die DIP-Schalter kbnnen auch wahrend dem Betrieb umgestellt werden. Ausnahme
ist jedoch der DIP-Schalter 3. Dieser wird nur beim Einschalten des UFR-1230-D
ausgewertet.

Lastregelung

Der UFR-1230-D verfugt Uber eine zuschaltbare Lastregelung (DIP-Schalter 1). Dies
bedeutet, der Fahrtregler ermittelt die tatsachliche, aktuelle Fahrgeschwindigkeit des
Modells und erkennt, wenn die Geschwindigkeit aufgrund auf3erer Einfliisse, von der
Stellung des Gaskanals abweicht.

Fahrt das Modell z.B. zuerst auf ebener Strecke und dann einen Anstieg hinauf, wird
das Fahrzeug am Berg normalerweise langsamer und mehr Gas muss gegeben
werden, um die Geschwindigkeit zu halten. Dieser Effekt steuert der Fahrtregler nun
intern ganz von alleine. Dasselbe gilt auch fur die Bergabfahrt.

Bei Kettenfahrzeugen, bewirkt die Lastregelung auch das Abbremsen der inneren
Kette bei einer Kurvenfahrt. Dadurch kann das Modell besser gelenkt werden.

Besonders deutlich wird der Lastregelungseffekt bei langsamen - mittleren
Fahrgeschwindigkeiten. Bei ganz langsamer Geschwindigkeit, kommt die
Lastregelung prinzipbedingt allerdings an ihre Grenze und funktioniert eventuell nicht
sehr gut.

Wie stark die Lastregelung wirken soll, kann Uber den Drive-Teacher eingestellt
werden.

Die Lastregelung funktioniert leider nicht mit jedem Motor gleich gut. Daher ist dies
zunachst auch erst mal eine ,experimentelle Funktion* und wir knnen keine perfekte
Funktion bei allen Motortypen garantieren.

Die Lastregelung kann auch (temporar) per Zusatzfunktion tber den Steuerkanal X3
ein- oder ausgeschaltet werden. Die Stellung des DIP-Schalter 1 legt dabei die
Standardeinstellung fest.

12.10.2017 BEIER-Electronic 13




D Fahrtregler UFR-1230-D

Handbremse

Mit dem DIP-Schalter 2 kann die Handbremsfunktion des UFR-1230-D aktiviert
werden.

Bei aktiver Handbremse wird das Modell durch die EMK-Motorbremse gebremst und
gegen ein Wegrollen gesichert. Beim Gasgeben I6st sich die Handbremse
automatisch. In Drive-Teacher kann gewahlt werden, ob die Handbremse erst
einsetzt wenn das Modell steht, oder schon beim Ausrollen (also wenn kein Gas
mehr gegeben wird, das Modell aber noch rollt) einsetzt.

Die EMK-Bremse ist jedoch nicht so wirkungsvoll wie eine richtige mechanische
Bremse. Bei einem starkeren Abhang kann das Modell trotzdem noch wegrollen.

Wahl des Akku-Typs

Uber den DIP-Schalter 3 kann der verwendete Akku-Typ eingestellt werden.

Wird ein LiPo-Akku an den UFR-1230-D angeschlossen, muss der DIP-Schalter 3
auf ON gestellt werden. Bei allen anderen Akku-Typen stellt man den DIP-Schalter
auf OFF.

Die richtige Einstellung des Akku-Types ist fur eine korrekte Unterspannungs-
Uberwachung (siehe Seite 24) sehr wichtig.
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Fahrtregler UFR-1230-D

Setup (Anlernfunktion)

Uber die Anlernfunktion kénnen einige wichtige Parameter der RC-Anlage vom
Fahrtregler angelernt werden:

Neutralstellung Gaskanal X1
Neutralstellung Gas- oder Lenkkanal X2
Neutralstellung Steuerkanal X3
Maximalstellung Gaskanal X1
Minimalstellung Gaskanal X1
Maximalstellung Gas- oder Lenkanal X2
Minimalstellung Gas- oder Lenkanal X2

Der Fahrtregler wird mit voreingestellten Standardwerten, Neutralstellung (1,5 ms),
Minimalstellung (1,0 ms) und Maximalstellung (2,0 ms), ausgeliefert.

Es ist jedoch empfehlenswert den Fahrtregler einmalig, bei der ersten
Inbetriebnahme an den Sender, anzulernen. Die Motoren werden hierbei nicht
angesteuert (auf3er fur Quittierungspiepser in den Schritten 4, 5 und 6).

Der Ablauf, wenn der Mischer im UFR-1230-D verwendet wird:

1.

2.

w

Gaskanal X1, Lenkkanal X2 und Steuerkanal X3 an den Empfanger
anschlie3en.

Alle Kanale, sowie auch deren Trimmung, in Neutralstellung bringen und den
Sender einschalten.

Versorgungsspannung an Fahrtregler anlegen.

DIP-Schalter 4 auf ON stellen - die blaue LED blinkt 1 mal, die griine LED
blinkt schnell. Liegen korrekte Signale am Gaskanal X1 und Lenkkanal X2 an,
werden die Neutralstellungen nun gespeichert. Sollte allerdings die rote LED
leuchten, empfangt der Fahrtregler keine korrekten Signale am Gaskanal X1
oder Lenkkanal X2.

Nun den Gasknippel kurz ganz auf Vollgas vorwarts bewegen, dann wieder in
Neutralposition = blaue LED blinkt 2 mal und leuchtet dann dauerhatft.

Jetzt innerhalb von 10 Sekunden den Gasknuppel auf Vollgas ruckwarts
bewegen, dann wieder in Neutralposition - blaue LED blinkt 3 mal.

Jetzt blinken die grine und rote LED schnell. Nun den Lenkknippel kurz nach
ganz links bewegen, dann wieder in Neutralposition - blaue LED blinkt 4 mal
und leuchtet dann dauerhatft.

Jetzt innerhalb von 10 Sekunden den Lenkkntppel kurz an ganz rechts
bewegen, dann wieder in Neutralposition = blaue LED blinkt 5 mal und geht
dann aus.

Die grune LED leuchtet nun dauerhaft, damit ist der Setup-Prozess
abgeschlossen. Den DIP-Schalter 4 jetzt wieder auf OFF stellen.

12.10.2017 BEIER-Electronic 15




Fahrtregler UFR-1230-D

Der Ablauf, wenn der Mischer im UFR-1230-D *NICHT* verwendet wird:

1.

2.

w

Gaskanal X1, Gaskanal X2 und Steuerkanal X3 an den Empfanger
anschlief3en.

Alle Kanale, sowie auch deren Trimmung, in Neutralstellung bringen und den
Sender einschalten.

Versorgungsspannung an Fahrtregler anlegen.

DIP-Schalter 4 auf ON stellen - die blaue LED blinkt 1 mal, die griine LED
blinkt schnell. Liegen korrekte Signale an den Gaskanalen X1 und X2 an,
werden die Neutralstellungen nun gespeichert. Sollte allerdings die rote LED
leuchten, empfangt der Fahrtregler keine korrekten Signale an den
Gaskanalen X1 oder X2.

Nun den Gasknuppel fur den linken Antrieb kurz ganz auf Vollgas vorwarts
bewegen, dann wieder in Neutralposition - blaue LED blinkt 2 mal und
leuchtet dann dauerhatft.

Jetzt innerhalb von 10 Sekunden den Gasknuppel fir den linken Antrieb auf
Vollgas rickwarts bewegen, dann wieder in Neutralposition - blaue LED
blinkt 3 mal.

Jetzt blinken die grine und rote LED schnell. Nun den Gasknuppel fur den
rechten Antrieb kurz ganz auf Vollgas vorwérts bewegen, dann wieder in
Neutralposition - blaue LED blinkt 4 mal und leuchtet dann dauerhatft.

Jetzt innerhalb von 10 Sekunden den Gasknippel fir den rechten Antrieb auf
Vollgas rickwarts bewegen, dann wieder in Neutralposition - blaue LED
blinkt 5 mal und geht dann aus.

Die grune LED leuchtet nun dauerhaft, damit ist der Setup-Prozess
abgeschlossen. Den DIP-Schalter 4 jetzt wieder auf OFF stellen.
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D Fahrtregler UFR-1230-D
Steuerbare Zusatzfunktionen des Fahrtreglers
Folgende Zusatzfunktionen kbénnen tber den Steuerkanal X3 gesteuert werden:

e Ausgange 1 - 8 statisch ansteuern

e Blinker links

e Blinker rechts

e Warnblinker

e Lichtschalter +

e Lichtschalter -

e Umschaltung auf Gaskurve 2

e Lastregelung ein / aus

e Massetragheit aus

e Massetragheit leicht

e Massetragheit mittel

e Massetragheit stark
Uber einen normalen Proportionalkanal kdnnen jedoch max. nur 8 Funktionen
gesteuert werden (siehe Seite 32).
Sollen viele Zusatzfunktionen gesteuert werden, empfiehlt es sich einen Sender mit
Nautic-/Multiswitchmodul zu verwenden.
Bei den Funktionen ,,Ausgange 1 - 8“ werden die Ausgange immer statisch
eingeschaltet, egal welcher Ausgangs-Typ dem Ausgang zugeordnet wurde. Daher
durfen z.B. die Blinkerausgénge nicht tber die Ausgangs-Nummer aktiviert werden,
sondern uber die Funktionen ,Blinker links* und ,,Blinker rechts®.
12.10.2017 BEIER-Electronic 17




D Fahrtregler UFR-1230-D

Funktionsbelegung des Steuerkanals X3

Mit dem Steuerkanal X3 werden die Lichter und sonstige Zusatzfunktionen (siehe
Seite 17) gesteuert.

Hierzu ist der Kanal in die 5 ,Bereiche” A, B, N, C und D unterteilt. Diese Bereiche
stellen die moglichen Positionen eines Steuerknippels dar.

Der Bereich N ist der Neutralbereich, also die Mittelstellung des Steuerknippels. Hier
findet keine Aktion statt.

Der Bereich A ist ganz links, der Bereich D ganz rechts. Bei einigen Sendern kann
die Aufteilung auch genau andersrum sein (also rechts mit links vertauscht). In dem
Fall musste der Kanal dann entweder im Sender oder im Drive-Teacher invertiert
(reversiert) werden, damit z.B. das Auslésen der Blinker richtig funktioniert.

Standard-Belegung vom Steuerkanal:

A B N C D
Kurzin Blinker links ein AUSGand 7 AUSGANd 8 Blinker rechts
Position [ aus gang gang ein / aus
Lang in Warnblinker
Position Ausgang 5 ein / aus Ausgang 6

Die Belegung des Steuerkanals kann im Drive-Teacher auch geéndert werden (siehe
Seite 32).

Wird im Drive-Teacher das ,automatische Blinken beim Lenken* aktiviert, kann der
Blinker nur noch tber die Lenkung aktiviert werden und nicht mehr Uber den
Steuerkanal!
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Steuerknuppelsimulation Uber Tasten oder Schalter

Um die Funktionen des Fahrtreglers tber den or ange/ueip
Steuerkanal X3 komfortabel nutzen zu kénnen, + O
kann man durch nebenstehende Schaltung, die
verschiedenen Potistellungen eines

Steuerkntppels, durch einen einfachen &
Tastendruck simulieren. Betatigt man z.B. den
Taster S1, wird also eine Knuppelstellung in
Position A simuliert.

o)
il
Oft ist es ja auch so, dass die vorhandenen
Steuerkntppel schon mit anderen Funktionen
belegt sind, man in der Fernsteuerung aber
noch freie Kandale hat. Hier kann diese

Schaltung zum Einsatz kommen, um Uber einen

™~
[m'4
™
r
freien Kanal dann beispielsweise die rot
| g
x
iy}
[ad

w
I >

Beleuchtung zu steuern.

Man ben6étigt hierzu nur 6 Widerstande und 4 C
Tasten (oder z.B. 2 Umschalter mit
Mittelstellung). Auf einer Lochrasterplatine ist
diese kleine Schaltung auch recht schnell hA
aufgebaut. D |..:\

_:E 53

Mit den angegebenen Widerstandswerten, sollte
diese Schaltung mit allen handelstblichen
Fernsteuerungen funktionieren. Notfalls kann
man die Schwellen der 5 Bereiche auch noch im 0
Drive-Teacher etwas verstellen.

br aun/schuar z

Wie und wo diese Schaltung in der - 0O
Fernsteuerung angeschlossen wird, ist leider je nach Hersteller und Modell immer
etwas unterschiedlich.

Bei manchen (Robbe/Futaba) Fernsteuerungen ist eventuell noch ein weiterer
Widerstand von 68k Ohm notwendig, der noch zusatzlich in die Leitung ,S*
geschaltet werden muss.

Tipp:
Auch hier empfiehlt es sich, die korrekte Funktion der Schaltung, mit der Diagnose-
Funktion des Drive-Teachers zu Uberprufen.

Als komplett aufgebautes Modul, kann diese Schaltung auch bei uns bestellt werden:
SMS-R (fur Robbe) und SMS-G (fur Graupner und alle anderen Hersteller).
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D Fahrtregler UFR-1230-D

Nautic / Multiswitch

Die Zusatzfunktionen des UFR-1230-D kdénnen auch Uber Nautic-/Multiswitch-Module
gesteuert werden.

Hierzu wird allerdings das entsprechende Schaltermodul im Sender benétigt.
Momentan untersttitzt der UFR-1230-D folgende Schaltermodule (bzw. dazu
kompatible Module):

BEIER-Electronic NMS-16-R, NMS-16-G und NMS-24-G
BEIER-Electronic EMS-16-R, EMS-16-G und EMS-24-G
BEIER-Electronic MSC-8-C, MSC-10-C und MSC-8-C-LCD fir Carson
Graupner Nautic-Expert Modul (Nr. 4108), Multikanal

Robbe Multi-Switch Module (Nr. 8084, 8101, 8413, F1511)
Mergen/CP 12-Kanal und 16-Kanal Multiswitch

In einigen neueren Fernsteuerungen sind auch so genannte ,Software-Nautic-
Module” vorhanden. Hier sind dann nicht unbedingt weitere Hardware-
Schaltermodule notwendig. Schauen Sie hierzu in der Bedienungsanleitung lhres
Senders nach.

Soll der Nautic-Modus verwendet werden, muss dieser in der Konfiguration des
Drive-Teachers aktiviert werden.

Jeder Schalterstellung kann eine beliebige Zusatzfunktion (siehe Seite 17) im Drive-
Teacher zugeordnet werden (siehe Seite 33). Bei Betatigung des entsprechenden
Schalters, wird die eingestellte Funktion ausgelost.

Fur jede Schalterstellung kann auch noch eine Memory-Funktion aktiviert werden. Ist
die Memory-Funktion aktiviert, schaltet sich die Funktion bei jedem Betétigen des
Schalters ein bzw. aus, und bleibt dann bis zum néachsten Betatigen so gespeichert.

Der Servokabel X3 des UFR-1230-D wird an den entsprechenden
Empfangerausgang (je nachdem welchen Kanal das Nautic-Schaltermodul im
Sender/Empfanger belegt) angeschlossen.

Wenn der UFR-1230-D die Daten korrekt von dem Schaltermodul empfangt, blinkt
die blaue LED auf dem Fahrtregler in regelmaRigen Abstédnden immer kurz auf. Bei
unseren EMS-Modulen blinkt die LED allerdings nur, wenn gerade ein Schalter
betatigt wird.

Sollte die blaue LED nicht regelmaRig blinken oder die Nautic-Schalter nicht
funktionieren, prufen Sie die Einstellungen an lhrem Sender. Lesen Sie dazu bitte
auch in der Bedienungsanleitung lhres Senders nach. Dort ist meist beschrieben,
welche Einstellungen fiir Nautic-Module vorgenommen werden mussen (z.B.
Servoweg auf Maximum).

Bei Anlagen mit Jeti Duplex 2,4 GHz, muss die ,Output period” des Empfangers, mit
Hilfe der Jeti-Box, auf ,ByTransmitter bzw. ,,Auto” eingestellt werden. Weitere
wichtige Einstellungen: ATV High Limit: 2,20 ms, ATV Low Limit: 0,80 ms
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Fahrtregler UFR-1230-D

Schaltausgange

Auf dem Fahrtregler sind 8 Ausgéange vorhanden, die zur Ansteuerung von
beispielsweise LEDs oder Lampen verwendet werden kénnen.

Im Auslieferungszustand sind die Ausgéange wie folgt belegt:

Ausgang | Typ

Bremslicht

Ruckfahrlicht

Blinker links

Blinker rechts

Statisch (ein / aus)

Statisch (ein / aus)

Statisch (ein / aus)

NG RAIWIN|EF

Statisch (ein / aus)

Uber die PC-Software Drive-Teacher und das Datenkabel K-USB-2 kénnen die
Typen der Ausgange auch geéndert werden. Folgende Ausgangstypen stehen zur
Verfliigung:

Statisch (ein oder aus)
Blinkend

Impuls

Blinker links

Blinker rechts
Bremslicht
Ruckfahrlicht

Im Stand ein

Bei Fahrt ein

Alle Ausgénge sind minusschaltend und schalten somit den Minuspol an die
angeschlossene Last (z.B. LED, Lampe, Relais, usw.). Der Pluspol der Spannung
wird daher direkt an die Last angeschlossen.

Die Helligkeit (PWM-Ansteuerung) jedes einzelnen Ausgangs, kann tber den Drive-
Teacher jeweils in 2 % Schritten zwischen 2 % - 100 % eingestellt werden.
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Ausgang , Statisch” ein
Dieser Ausgangstyp eignet sich z.B. fur jede beliebige Beleuchtung, die einfach nur
ein- und wieder ausgeschaltet werden soll.

Ausgang ,Blinkend" ein
Wird dieser Ausgang eingeschaltet, blinkt dieser mit der eingestellten Frequenz.

Die Blinkfrequenz kann fur jeden Ausgang getrennt, im Drive-Teacher eingestellt
werden. Der Wert fur die Blinkfrequenz wird in dem Feld ,, Option 1 ausgewahlt. Es
sind Werte zwischen 1 und 255 mdglich. 1 entspricht der schnellsten Blinkfrequenz
(50 Hz) und 255 der langsamsten (0,196 Hz).

Die Blinkfrequenz kann wie folgt berechnet werden: f = 1/ (Wert x 0,02)

Ausgang als ,Impuls* ein

Wird der Ausgang aktiviert, schaltet dieser Ausgang fir eine bestimmte Zeit ein und
geht dann wieder aus. Eine typische Anwendung ist hier z.B. ein kurzer
Mundungsblitz bei einem Kanonenschuss.

Die Impulsdauer kann im Drive-Teacher eingestellt werden. Der Wert fir die
Impulsdauer wird, in dem Feld ,, Option 1" ausgewahlt. Es sind Werte zwischen 1
und 255 moglich. 1 entspricht dem kirzesten Impuls (0,1 s) und 255 dem langsten
Impuls (25,5 s).

Die Impulsdauer erhalt man, indem man den eingestellten Wert mit 0,1 s multipliziert.
Ein Wert von 5 ergibt z.B. einen Impuls von 0,5 Sekunden.

Ausgange ,Blinker links* und , Blinker rechts*
Die Ausgange flr die Blinker, kbnnen Uber den Steuerkanal X3 geschaltet werden
(siehe Seite 18).

Die Blinker schalten sich immer automatisch tber die Lenkung an X2 aus. Wird also
z.B. nach rechts geblinkt, geht der rechte Blinker aus, hachdem nach rechts gelenkt
wurde und der Lenkkanal wieder in die Neutralposition gebracht wird.

Alternativ kann immer automatisch beim Lenken geblinkt werden (siehe Seite 34).

Wird der Warnblinker eingeschaltet, blinken der linke und der rechte Blinker
gleichzeitig.

Ausgang ,Rickfahrlicht*
Der Ausgang fur das Ruckfahrlicht schaltet immer ein, wenn das Modell riickwarts
fahrt.

Ausgang ,Bremslicht”

Das Bremslicht wird immer eingeschaltet, wenn die Fahrgeschwindigkeit starker
reduziert wird. Die Leuchtdauer wird anhand der Bremsstarke berechnet, sodass ein
realistisches Bremsenleuchten erzeugt wird.
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Ausgang ,Im Stand ein*
Dieser Ausgang schaltet immer ein, sobald das Modell steht.

Ausgang ,Bei Fahrt ein*
Dieser Ausgang schaltet immer ein, sobald das Modell fahrt - egal, ob vorwérts oder
rackwarts.
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Kurzschlussuberwachung der Motorendstufen

Wird an den Motorendstufen ein Kurzschluss erkannt, werden folgende Aktionen
ausgelost:
e Die Ansteuerung der Motoren werden abgeschaltet
e Die rote LED auf dem UFR-1230-D blinkt schnell
e Das Bremslicht blinkt schnell (der Ausgang kann im Drive-Teacher auch
geandert werden, siehe Seite 34)

Temperaturiberwachung des Fahrtreglers

Der UFR-1230-D verfugt Uber einen Temperatursensor und misst standig seine
Temperatur. Steigt die Temperatur Uber 80° C, werden folgende Aktionen ausgelost:
e Die Fahrgeschwindigkeit wird auf max. 30 % reduziert
e Die rote LED auf dem UFR-1230-D blinkt langsam
e Das Bremslicht blinkt langsam (der Ausgang kann im Drive-Teacher auch
geéndert werden, siehe Seite 34)

Akku-Unterspannungsiberwachung

Besonders bei LiPo-Akkus ist es sehr wichtig, dass diese nicht zu tief entladen
werden, da der Akku sonst beschadigt wird. Der Fahrtregler misst daher im Betrieb
standig die Hohe der angelegten Akku-Spannung. Sinkt diese unter einen gewissen
Wert (3,2 V pro Zelle bei LiPo, 1,0 V pro Zelle bei NiCd und NiMh), werden am UFR-
1230-D folgende Aktionen ausgeldst:

e Die Fahrgeschwindigkeit wird auf max. 30 % reduziert

e Die blaue LED auf dem UFR-1230-D blinkt langsam

e Das Riuckfahrlicht blinkt langsam (der Ausgang kann im Drive-Teacher auch

geandert werden, siehe Seite 34)

Der Fahrtregler erkennt beim Anstecken von LiPo-, NiMh- und NiCd-Akkus
automatisch wieviele Zellen der Akku hat. Damit diese Erkennung korrekt
funktioniert, sollte jedoch kein fast schon leerer Akku angeschlossen werden, da
sonst eine falsche Zellenanzahl erkannt werden kann. Zur Kontrolle piepst der
Fahrtregler beim Start 1 x pro erkannter Zelle (bei einem 2S Lipo also 2 x, bei einem
3S Lipo 3 x, usw.).

Uber den Drive-Teacher kann die Unterspannungstiberwachung auch deaktiviert
werden. Dies ist eventuell bei anderen Akku-Typen notwendig.

Stromiberwachung der Schaltausgange

Die 8 Schaltausgange des Fahrtreglers besitzen eine Stromuberwachung, die eine
Uberlastung erkennt und dann alle Ausgénge abschaltet, um diese vor Beschadigung
zu schuitzen.
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Die Ausgange sind durch diese Stromuberwachung allerdings nicht zu 100%
kurzschlussfest! Daher sollten Kurzschlisse an den Ausgangen unbedingt vermieden
werden!

Wird ein Uberstrom an einem Ausgang erkannt, werden folgende Aktionen ausgelost:
e Alle Schaltausgénge werden abgeschaltet
e Die rote LED auf dem UFR-1230-D leuchtet dauerhaft

Uberwachung der Proportionaleingange / Failsafe

Der UFR-1230-D lUberwacht standig die Signale des Empféngers an den
Proportionaleingangen X1, X2 und X3.

Werden keine korrekten Signale an den Eingangen X1 und X2 empfangen, stoppt
der Fahrtregler aus Sicherheitsgriinden die Motoren. In diesem Fall leucht die blaue
LED auf dem UFR-1230-D dauerhatft.

Um beim Anlegen der Versorgungsspannung ein versehentliches Losfahren des
Modells zu verhindern, missen die Kntppel von X1 und X2 zuerst in Neutralposition
gebracht werden, bevor die Motoren angesteuert werden kénnen. Waren X1 und X2
noch nicht in Neutralstellung, blinkt die griine LED langsam.

Die LEDs auf dem UFR-1230-D

Auf dem Fahrtregler befinden sich 3 LEDs, die verschiedene Zustande des
Fahrtreglers anzeigen.

Status/Fehler grine LED | rote LED | blaue LED
Fahrtregler betriebsbereit an
X1 und X2 waren noch nicht in langsam
Neutralstellung blinken
Setup/Anlernfunktion aktiv sqhnell
blinken
Uberstrom Schaltausgange an
- langsam
Ubertemperatur blinken
Uberstrom Motorendstufe sqhnell
blinken
Kein Signal an X1 oder X2 an
langsam
Unterspannung blinken
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PC-Software ,UFR-1230-D Drive-Teacher”

Mit unserer Software ,UFR-1230-D Drive-Teacher* kdnnen verschiedene, erweiterte
Optionen des Fahrtreglers konfiguriert werden.

Die Software kann kostenlos auf unserer Internetseite heruntergeladen werden.

Der Fahrtregler ist aber auch schon im Auslieferzustand betriebsbereit. Die
Benutzung dieser Software ist daher nicht unbedingt notwendig! Nur wenn die
erweiterten Einstellungen verandert werden sollen, ist das Datenkabel K-USB-2 und
der Drive-Teacher notwendig.

* UFR-1230-D Drive-Teacher V1.00a — »
Datei Sprache Hilfe
SHE ||
—
Konfi i Diag Fii pd
Fahrtregler | Steuerkanal X3 | Mautic/Multiswitch | Ausginge
Mizcher M azzetragheit Gaskurve
™ Kein Mischer, 2 getrennte Fahrtregler ¥ Mazsetragheit aus Gaskurve 1 | Gaskurve 2
&+ Kreuzmischer " Maszsetragheit leicht
- 5 ™ Maszsetragheit mittel
Max. Geschwindigh. Dreh [ der Stelle (%
ax. Geschwindigk. Drehen auf der Stelle (3] ’ﬁ  Massatiigheit stark
Kanal-lnvertierung Lastregelung
[~ Mator M1 invertieren ™ Lastregelung lzicht
™ Motor M2 invertieren & Lastregelung mittel vorearts
[~ Steuerkanal [43) invertieren ™ Lastregelung stark. +——t—t
[ Lenkung bei Riickwartstah invertieren R
Sonstiges Handbremzenharte
[~ Digitale Ubertragung zum Soundmadul ™ Bremsharte weich
[ Riickfahrgeschwindigkeit auf 50 % reduzieren ¥ Bremsharte mitel
[T Glockenankermotor [P/ 40 kHz) " Bremsharte hart
Iv Notbremsung miglich . ;
B [~ Handbremse nur im Stand ein W ’E ’E W ’E o ’E m IE ’E W
" N [0 [70 [so [a0 10" [0 [a0" =0 [70" [ao°
nterspannungsiiberwachung
[ Unterspannungsiiberwachung deaktivieren
[T Unterspannungsschwelle festlegen: | 52 W
Status Diatenkabel K-LSE-2
Part: tomatisch sushen - Konfiguration Libertragen
K.onfiguration auzlesen

Systemvoraussetzungen

e Windowskompatibler PC

e Windows 2000, NT, XP, Vista, Windows 7, Windows 8 oder Windows 10
e ca. 5 MB freier Festplattenspeicher

e freie USB Schnittstelle (1.0, 1.1, 2.0 oder 3.0)

Software-Installation

Nach dem Download der Software, muss diese zuerst auf dem PC installiert werden.
Dazu startet man die heruntergeladene Datei und folgt dann einfach den weiteren
Anweisungen des Installationsprogramms. Hierbei sollte aktiviert werden, dass ein
Icon auf dem Desktop angelegt werden soll, damit der Drive-Teacher leichter
gestartet werden kann.
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Bedienung der Software ,UFR-1230-D Drive-Teacher*

Menus
Neues Projekt erstellen Erstellen eines neuen Projektes
Projekt 6ffnen Offnen eines bestehenden Projektes
Projekt speichern Speichern des aktuellen Projektes
Projekt speichern unter Speichern des aktuellen Projektes unter
einem neuen Namen
Datei Projektdaten mit Ubertragt die Projektdaten Uber das
Datenkabel Gbertragen Datenkabel auf den Fahrtregler
Automatisch auf Updates | Priift bei jedem Start des Drive-
prufen Teachers, ob eine neue Version vorliegt
Jetzt manuell auf Updates | Prift, ob eine neue Version des Drive-
prufen Teachers verfugbar ist
Beenden Beendet den Drive-Teacher
Sprache Deut_sch Schaltet d?e Sprache auf Deut.sch
Englisch Schaltet die Sprache auf Englisch
Hils Bedienungsanleitung Offnet diese Bedienungsanleitung
e Info Zeigt Informationen zur Software an
Funktionen

Der Drive-Teacher ist in 3 Hauptbereiche unterteilt:
e Konfiguration
e Diagnose
e Firmwareupdate

Unter Konfiguration gibt es wiederum 4 Bereiche:

Fahrtregler
Steuerkanal X3
Nautic/Multiswitch
Ausgéange
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Konfiguration - Fahrtregler

* UFR-1230-D Drive-Teacher V1.00a — »
Datei Sprache Hilfe
S=1=1F 4

—
Konfi Di Fi d

Fahrtregler | Steuerkanal X3 | Mautic/Multiswitch | Ausginge

Mizcher M azzetragheit Gaskurve

™ Kein Mischer, 2 getrennte Fahrtregler ¥ Mazsetragheit aus Gaskurve 1 | Gaskurve 2

& Kreuzmischer " Maszsetragheit leicht

- 5 ™ Massetragheit mittel

Max. Geschwindigh. Dreh [ der Stelle (%

ax. Geschwindigk. Drehen auf der Stelle (%) ’ﬁ  Massaiigheit stark

Kanal-lnvertierung Lastregelung
[ Motor M1 invertieren ™ Lastregelung lzicht
™ Motor M2 invertieren {+ Lastregelung mitte! TS
[~ Steuerkanal [%3) invertieren " Lastregelung stark +——t
[ Lenkung bei Riickwartstaht invertieren riickvvarts

Sonstiges Handbremsenhare
[~ Digitale Ubertragung zum Soundmodul ™ Bremsharte weich
[ Riickfahrgeschwindigkeit auf 50 % reduzieren f* Bremsharte mittel

[T Glockenankermotor [Fa/b 40 kHz) ™ Bremsharte hart

Iv MNotbremsung miglich . ;

2 mes [~ Hancbremse nur im Stand sin Moo [a0 [e0 [ [0, [20 [a0 [e0 [w0 [0

- I [0 [7o [s0 a0 10" [0 [ao" [=0 [7o° [ao°

nterspannungsiiberwachung

[ Unterspannungsiiberwachung deaktivieren

[ Unterspannungsschwelle festlegen: | 52 v

Statuz Datenkabel K-USE-2
Port: Automatisch suchen »
Konfiguration augleszen

Die Einstellungen auf den Bild entsprechen dem Auslieferungszustand.

Mischer

Ist kein Mischer aktiviert, kénnen die beiden Motoren vollkommen getrennt
voneinander steuert werden, als ob es 2 einzelne Fahrtregler waren. X1 steuert den
Motor M1, X2 steuert den Motor M2.

Bei aktiviertem Kreuzmischer werden der Gaskanal X1 und der Lenkkanal X2 im
UFR-1230-D zusammengemischt und die Motoren entsprechend von Gas und
Lenkung angesteuert.

Kanal-Invertierung
Dreht ein Motor in die falsche Richtung (also rickwarts statt vorwarts) kann die
Drehrichtung hier invertiert werden.

AulRerdem kann der Proportionaleingang fur den Steuerkanal (X3) invertiert
(reversiert) werden.

Bei aktivierten Kreuzmischer kann die Lenkung bei Ruckwartsfahrt ebenfalls invertiert
werden.

Sonstiges )
Beim Aktivieren der digitalen Ubertragung zum Soundmodul werden die

Informationen von Geschwindigkeit, sowie die Lichtzustande, zusammen Uber nur
eine Verbindung (X4/1) zum Soundmodul USM-RC-2 Ubertragen (siehe Seite 12). Im
Sound-Teacher muss dann unbedingt die Option ,Digitalbetrieb mit UFR-Fahrtregler”
aktiviert werden.
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Als Option kann die Geschwindigkeit beim Rickwartsfahren auf 50 % reduziert
werden.

Werden Glockenankermotoren an den UFR-1230-D angeschlossen, sollte dies hier
aktiviert werden. Dadurch wir die PWM-Frequenz auf motorschonende 40 kHz
erhoht.

Ist die Option ,Notbremsung mdoglich® aktiviert, kann das Modell durch vollstédndiges
Zuriickziehen des Gasknippel, schnellstmdglich gestoppt werden. Es ist dabei auch
vollkommen egal, welche Einstellungen (Lastregelung, Handbremse, Massetragheit,
usw.) vorgenommen wurden. Die Notbremsung hat in diesem Fall immer Vorrang!

Unterspannungsuberwachung
Die Unterspannungsiiberwachung kann auch komplett deaktiviert werden.

Es ist auch moglich die Unterspannungsschwelle frei zwischen 5,5 V und 25,5 V
einzustellen. Wird die Unterspannungsschwelle nicht festgelegt, dann berechnet der
Fahrtregler die Schwelle anhand des eingestellten Akku-Typs selbst (siehe Seite 24).

Lastregelung
Bei aktivierter Lastregelung (siehe Seite 13) kann gewahlt werden, wie schnell/stark

die Lastregelung wirken soll.

Massetragheit

Hier kann eine Massetragheit des Modells aktiviert bzw. ausgewéhlt werden.
Beschleunigen und Bremsen des Modells werden verzdgert, um das Gewicht eines
tonnenschweren Fahrzeugs zu simulieren. Dadurch kann ein viel realistischeres
Fahrverhalten erzeugt werden. Dabei muss beachtet werden, dass das Modell mit
Massetragheit ebenfalls einen langeren Bremsweg hat!

Die verschiedenen Stufen der Massetragheit kbnnen auch (temporar) per
Zusatzfunktion Uber den Steuerkanal X3 de- oder aktiviert werden. Die Einstellung im
Drive-Teacher legt die Standardeinstellung fest.

Handbremsenharte
Hier kann festgelegt werden, wie stark die Handbremse (falls mit DIP-Schalter 2
aktiviert) wirkt.

AulRerdem kann gewahlt werden, ob die Handbremse nur dann aktiv ist, wenn das
Modell steht. Ist diese Option nicht gewahlt, setzt die Handbremse auch schon beim
Ausrollen (es wird kein Gas gegeben) des Modells ein.
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Gaskurve 1 und Gaskurve 2

Uber eine Gaskurve kann das
Verhaltnis von Gassignal tber den
Gasknuppel zur
Fahrgeschwindigkeit eingestellt
werden. Fir Vorwarts- und
Ruckwartsfahrt kann die Gaskurve
Uber jeweils 10 Werte (bei 10 %, 20
%, 30 %, 40 %, 50 %, 60 %, 70 %,
80 %, 90 % und 100 % des
Gassignals) beeinflusst werden.

Hiermit kann beispielsweise ein
feinfUhligeres Fahren bei
langsamen Geschwindigkeiten
realisiert, oder die
Endgeschwindigkeit begrenzt
werden.

Gazkurve

Gaskurve 1| Gazkurve 2

vorwarts

rickwarts

l40 [40 J3o Jao f10

, [& [17 [ [7 [0

[a0 [ [25 [15 [5 [6 [12 [ [ [a0

Durch einen Klick auf ,Reset" wird die Gaskurve wieder auf einen linearen

Ausgangswert gesetzt.

Der UFR-1230-D verfugt tber 2 Gaskurven, welche Uber den Steuerkanal X3,
wahrend dem Betrieb umgeschaltet werden kénnen. So kann die 1. Gaskurve
beispielsweise fur das normale Fahren verwendet werden und die 2. Gaskurve wird
fur einen feinflhligeren Rangierbetrieb angewendet.

Beispiel normales Fahren:
[ azkurve

Gazkurve 1 | Gazkurve 2

vorwars
L L L L

rickwarts

oo [eo [eo [4o f2o . Ja0 fao [eo [e0 [1oo

% [0 [3 [® [@ [0 [%

[s0 [70 [s0
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Beispiel Rangieren:
— Gazkuree

Gaskurve 1 | Gaskurve 2 |

varwwarts
T T T

T T T T
rickwirtz

R ER A EN
= [% [z [ [0 o 5 7[5 [
(Cesi)

—_
on
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Konfiguration - Steuerkanal X3

& UFR-1230-D Drive-Teacher V1,00a = *
Datei Sprache Hilfe
SEE
P —— oi = —
P
Fahrtregler | Steuerkanal X3 | Nautic/Multiswitch | Ausgange
Ausldzeverzigerung [ms|
kurz  lang
Bereich A/D: 50 | 1500
& B E ® Bereich B/C: =00 | 1500
Kurz in Position |Blinker links j |Ausgang? j ‘Ausganga j |Blinker rechts j
A | B | ¢ | c | D
Langin Postion ) sqang 5 EIRE | 'wiarmblinker | |tusgang 6 =l
Status Datenkabel K-SB-2

Die Einstellungen auf den Bild entsprechen dem Auslieferungszustand.

Hier kann der Steuerkanal X3 mit den verschiedenen Zusatzfunktionen belegt
werden. Die verfigbaren Funktionen sind auf der Seite 17 aufgelistet.

Jeder der 4 Bereiche A, B, C und D kann mit jeweils 2 Funktionen (kurz und lang)
belegt werden. Die Funktionen werden hier immer als ,Memory*“ geschaltet. Beim
ersten Mal wird die Funktion also eingeschaltet und bleibt so lange aktiv, bis der
Steuerkanal erneut in die entsprechende Position gebracht wird.

Auch die Schwellen fiir die Bereiche A, B, C und D kénnen mit der Maus verschoben
werden. Dazu einfach mit der Maus auf die hellen Begrenzungslinien klicken.
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Konfiguration - Nautic / Multiswitch

@ UFR-1230-D Drive-Teacher \V1.00a - UFR-D.ufr - hed
Datei Sprache Hilfe
SEHE |6

Konfi D

Ei dat
gl L p

RS
Fahrtregler | Steuerkanal X3 | Mautic/Multiswitch | Ausgange
v Mautic/tMubiswitch auf 23 aktivieren

Schalterbelegung Mautic Tep

Schalter 1 ober: Auzgang 1 v Memony |BE\EH MMS-16-R j
Schalter 1 unten: |4, 2 v Memony
Ls0ang
Schalter 2 oben: Auzgang 3 v temony B R
Schalter 2 unten: Ausgang 4 v Memory

Schalter 3 oben: lAusgargh | ™
Schalter 2 unten: |4 zqang B

Schalter 4 ober: |-
Schalter 4 unten: |-
Schalter 5 oben: |-
Schalter 5 unter: |.
Schalter 6 oben: |.
Schalter B unten: |-
Schalter 7 oben: |5 askurve 2

Schalter 7 unten: | astragelung ein / aus

Schalter 8 oben: | Wassetréigheit licht
Gchalter 8 unten: | b assetrigheit stark

T

A A (A A A A A A4

Status Datenkabel K-SB-2

Konfiguration Libertragen
K.onfiguration auslesen

Soll der Nautic-/Multiswitch verwendet werden, muss dieses hier aktiviert werden. Im
Auslieferungszustand ist Nautic-/Multiswitch nicht aktiviert.

Schalterbelegung
Jeder Schalterstellung kann hier die gewiinschte Zusatzfunktion zugeordnet werden
(siehe Seite 17).

Je nach Funktion, kann fur die entsprechenden Schalter, auch noch eine Memory-
Funktion aktiviert werden.

Typ
Hier wahlen Sie bitte den Typ lhrer Fernsteuerung bzw. lhres Schaltermoduls aus.

Fehlerkorrektur

Sollten beim Empfang des Nautic-Signals Storungen auftreten, kann hier noch eine
Fehlerkorrektur aktiviert werden. Eventuell funktioniert die Ubertragung der Nautic-
Schalter dann zuverlassiger. Durch das Aktivieren der Fehlerkorrektur wird die
Ubertragung der Schalterzustande jedoch etwas langsamer (ca. +200 ms) als ohne
Fehlerkorrektur. Gerade bei einigen 2,4 GHz Sendern, empfiehlt sich die
Fehlerkorrektur einzuschalten, da hier unter Umstanden, ab und zu falsche
Schalterstellungen tbertragen und somit ungewollte Aktionen ausgeltst werden
konnen.

Manuelle Einstellung

In der manuellen Einstellung, konnen die Werte furr das Ubertragungsprotokoll des
Nautic-Modus, von Hand eingestellt werden. Diese Werte bitte nur auf Anweisung
andern. In der Regel ist eine manuelle Einstellung der Werte auch nicht erforderlich!
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Konfiguration - Ausgange

@ UFR-1230-D Drive-Teacher V1.00a - hed
Datei  Sprache Hilfe
SEE|& 6
P —— oi = —
——
Fahrtregler | Steuerkanal X3 | Nautic/Multiswitch | Ausginge
Ausgange Lichtschalter
Auzgangs-Typ Helligkett  Option 1 Option 2
tusgang 10 W [Bremslicht | [1om
Ausparg 2 B | Riicktaniicht ~| [100% =
Ausgarg % [ [Binker inks ~| [100% ~
Ausgang & [ [Blinker rechts | [100% v PR Nt
Ausgang 5 W [ Sratisch fein / aus) x| [100% > T 5 & E3sEoE
Ausgang & W [ Sratisch fein / aus) | |100% = g g g g g g g g
Ausgang 7. = Statizch [gin / aus) | [100% € L L L L L I T
A & i i - % -
usgang Statisch [gin / aus) | |100% _~| Stfe 3 Y I Stufer: 'E
. Stufe: 2 -
Auzgangsoptionen
Iv Bremslicht im Stand immer ein Stufe: 1 =
[v Wwamnblinker bei Riickwartsfahrt automatizch ein Stufe: 0
™ Automatisch blinken beim Lenken
[ EBlinker nach’? mal blinken abschalten
Lenkschwelle Blinker ein: [Ca0 Schwelle Bremslicht: [ 50
Lenkschwelle Blinker aus: [0
Auzgang fur Anzeige "Kurzschluss™ Ausgang 1 ¥ | [schrelles Blinken)
Auzgang fir Anzeige "Ubertemperatur'; Ausgang 1 + | [langsames Blinken]
Ausgang fur Anzeige "Unterspannung' Ausgang 2 hd [langsames Blinken]
Status Datenkabel K-SB-2
Port: Automatisch suchen
K.onfiguration auslesen

Die Einstellungen auf den Bild entsprechen dem Auslieferungszustand.

Die farbigen Kéastchen neben den Ausgangen, zeigen die Farbe des
Flachbandkabels der jeweiligen Ausgénge an.

Ausgangs-Typ
Hier kbnnen den 8 Schaltausgangen verschiedene Funktionen zugeordnet werden
(siehe Seite 21).

Helligkeit
Fur jeden Ausgang kann die Helligkeit in 2 %-Schritten eingestellt werden.

Option 1 und Option 2
Bei einigen Ausgangs-Typen stehen zusatzliche Optionen zur Verfigung. Genauere
Informationen finden Sie hierzu in der Beschreibung der Ausgange ab Seite 21.

Ausgangsoptionen
Ist die Auswahl ,Bremslicht im Stand immer ein“ aktiviert, schaltet sich das
Bremslicht immer ein, wenn das Modell steht.

Ist die Auswahl ,Warnblinker bei Rickwaértsfahrt automatisch ein“ aktiviert, schalten
sich rechter und linker Blinker immer ein, sobald das Modell riickwarts fahrt.

Bei Option ,Automatisch blinken beim Lenken“ wird immer geblinkt, wenn die
Lenkung einen gewissen Ausschlag hat. Bei Geradeausfahrt wird der Blinker dann
wieder ausgeschaltet. Ist diese Option gewahlt, kann jedoch nur noch tber die
Lenkung geblinkt werden, nicht mehr Gber den Steuerkanal X3!
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Es kann auch festgelegt werden, dass sich die Blinker nach einer bestimmten
Blinkanzahl automatisch abschalten sollen.

Die Lenkschwellen zum automatischen Blinker ein- und wieder ausschalten, kbnnen
hier eingestellt werden

Fur die Anzeige der Stérungen von ,Kurzschluss®, ,Ubertemperatur® und

zunterspannung“ kénnen hier die Ausgange festgelegt werden, die bei der
entsprechenden Stérung dann blinken sollen.

Lichtschalter

Mit Hilfe des Lichtschalters kdnnen die verschiedenen Lichter tiber die beiden

Funktionen ,Lichtschalter +* und ,Lichtschalter -“ ((iber den Steuerkanal X3)
geschaltet werden.

Der Lichtschalter ist frei programmierbar und hat eine wéhlbare Anzahl an Stufen
(max. 6). Welche Lichtausgange bei welcher Stufe aktiviert werden sollen, ist frei
wahlbar. Ein aktiver Ausgang wird durch ein ., %“ in der Tabelle gekennzeichnet.

Nach dem Einschalten des Fahrtreglers steht der Lichtschalter zunachst immer auf
der Stufe 0 und hat folgende Stufen:

Lichtzchalter

— (o] [n] =t (Y] [im] F-- [mn]
oo T T T T T
[ [ [y [ [ [ [ [y
(a1 [1s] (1] (a3 s (a1 [1s] (1]
fan7] fan7] fan] fan 7] fana]] fan7] fan7] fan]
om o o m o om o o
= = o = = = = o
< L <L <L <L <L <l <L

Stufe: 3 > » » Stufer: |3 -

Shufe: 2 - »

Stufe: 1 »

Stufe; 0

Die Einstellungen auf den Bild entsprechen dem Auslieferungszustand.
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Diagnose

Datei  Sprache Hilfe

SEHHE L

Diagnose
FroportionalEingange Diverses Diagnose-Aufzeichnung
Alku-S pannung, 9,75

#2182z ms
1

3 1544 me
|

Temperatur: 27 Aultzeichnung abzpielen

Ausgangsstom: 0.00

Servo-Auzgange Firrmweare: 1004

w4 [erzms b ; DIP-Gchalter 'ooEo 4

Iatar Ausgange
Ausgang 1: Auzgang
Ankerspannung: ,W Ausgang 2 Auzgang B
Ausgang & Alzgang 7
Sollwert: 207 Auzgang 4 Auzgang 8
Istwert: | e - Test
Prafh: 87 %
Brems-Piahd: ES

MauticAMultizwitch Diagnose stoppen

Status Dratenkabel K-USE-2

Part; Autormatizch suchen - K.orfiguration ubertragen

Fonfiguration auslesen

Im Drive-Teacher ist eine Diagnosefunktion integriert, mit deren Hilfe verschiedene
Funktionen des Fahrtreglers Uberprifen kann. Dazu muss das Datenkabel K-USB-2
an den Fahrtregler an X6 angeschlossen werden.

Das Diagnosefenster ist in verschiedene Bereiche unterteilt: Proportional-Eingange,
Motor, Diverses und Ausgénge.

Nachfolgend wird erkléart, was in den verschiedenen Bereichen angezeigt wird:

Proportional-Eingange

Hier wird angezeigt, welche Werte der Fahrtregler Uber die 3 Proportionaleingange
vom Empfanger empfangt. In Neutralstellung sollten die Werte in den mittleren
Feldern bei ca. 0 liegen.

Ein leichtes Schwanken der Werte auf diesen 3 Kanélen ist ganz normal und deutet
normalerweise nicht gleich auf einen Fehler hin!

Motor
Hier werden einige Werte der Motorendstufen angezeigt. Diese Werte sind
hauptséachlich nur fur interne Prufzwecke gedacht.

Diverses
Die hier angezeigten Werte sind hauptsachlich nur fur interne Prufzwecke gedacht.

36 BEIER-Electronic 12.10.2017


http://www.beier-electronic.de/modellbau/produkte/k-usb-2/k-usb-2.php

D Fahrtregler UFR-1230-D

Ausgéange
Hier werden die 8 Schaltausgange des UFR-1230-D angezeigt. Ist ein Ausgang

eingeschaltet, wird dies durch den griinen Kreis angezeigt.

Wird der "Test" aktiviert, werden alle 8 Ausgange nacheinander (als ein Lauflicht)
immer kurz eingeschaltet. Hiermit kann z.B. die Verdrahtung der Ausgénge, auf die
Schnelle, auch mal ohne Sender getestet werden.

Nautic-Modus

Bei aktiviertem Nautic-Modus, kdnnen hier die empfangenen Nautic-Werte
ausgelesen und angezeigt werden. Dies ist aber nur in Ausnahmeféllen notwendig,
wenn man z.B. ein neues Schaltermodul analysieren will, oder falls senderseitig
irgendwelche Probleme beim Nautic-Betrieb auftreten.

Es besteht zudem die Mdéglichkeit eine laufende Diagnose in einer Datei auf der
Festplatte aufzuzeichnen. Der Fahrtregler muss jedoch wahrend der Aufzeichnung
immer mit dem Datenkabel verbunden sein. Eine Diagnoseaufzeichnung wéahrend
dem normalen Fahren ist also nicht moglich.
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Firmwareupdate

@ UFR-1230-D Drive-Teacher V1.00a

Datei  Sprache Hilfe
SEE T E

Konfiguration | Diagnose | Firmwareupdate

Firmwareupdate

Firrwareupdate starten

Bootloader priifen...

UFR-1230-0 Boatlaader 4100

Header zenden...

Firrnware zenden... 100 &
Firrmwareupdate erfolgreich durchgefiht,

Im Drive-Teacher ist immer die passende Firmware fiir den Fahrtregler integriert.
Gibt es ein Update fur den Drive-Teacher, wird auch immer eine neue Firmware fur
den Fahrtregler geladen.

Das Firmwareupdate kann entweder manuell gestartet werden oder es erfolgt eine
automatische Benachrichtigung des Drive-Teacher, sobald eine neue Firmware
verfligbar ist und bietet das Update an.

Das Update dauert ca. 10 Sekunden. Die rote und blaue LED blinken in dieser Zeit
ein paar Mal im Wechsel.

Wahrend des Update-Vorgangs darf der Fahrtregler nicht von der
Versorgungsspannung getrennt werden!

38 BEIER-Electronic 12.10.2017




D Fahrtregler UFR-1230-D

12.10.2017 BEIER-Electronic 39



Fahrtregler UFR-1230-D

ol

40

BEIER-Electronic

12.10.2017



	Inhaltsverzeichnis
	Beschreibung
	Sicherheitshinweise
	Technische Daten
	Anschlussbelegung
	Anschlussplan
	Einbau des Fahrtreglers
	Anschluss des Fahrtreglers
	Der Fahrtregler UFR-1230-D in Kombination mit dem Soundmodul USM-RC-2
	DIP-Schalter
	Lastregelung
	Handbremse
	Wahl des Akku-Typs
	Setup (Anlernfunktion)
	Steuerbare Zusatzfunktionen des Fahrtreglers
	Funktionsbelegung des Steuerkanals X3
	Steuerknüppelsimulation über Tasten oder Schalter
	Nautic / Multiswitch
	Schaltausgänge
	Kurzschlussüberwachung der Motorendstufen
	Temperaturüberwachung des Fahrtreglers
	Akku-Unterspannungsüberwachung
	Stromüberwachung der Schaltausgänge
	Überwachung der Proportionaleingänge / Failsafe
	Die LEDs auf dem UFR-1230-D
	PC-Software „UFR-1230-D Drive-Teacher“
	Bedienung der Software „UFR-1230-D Drive-Teacher“
	Diagnose
	Firmwareupdate

